
Auftaktveranstaltung  
zum Studienprozess der EKD an der For-
schungsstelle der Evangelischen Studien-
gemeinschaft (FEST) 2016 bis 2018 
Die Zahl der kriegerischen Auseinandersetzungen im 
Umfeld Europas wächst beständig: von Nordafrika über 
den Nahen und Mittleren Osten bis hin zum bewaffneten 
Konflikt im Osten der Ukraine. Umso dringender ist die 
Frage, wie deutsche und europäische Politik nachhaltig 
dem Frieden dienen und friedenspolitische Orientierung 
geben können. Politik braucht in ihren Entscheidungen 
einen ethischen Kompass. Dieser Orientierung soll evan-
gelische Friedensethik dienen.  

Die Evangelische Kirche in Deutschland hat sich ent-
schlossen, im Jahr 2016 mit einem breit angelegten 
friedensethischen Studienprojekt zu beginnen. In diesem 
Prozess wird es darum gehen, das in der EKD-
Friedensdenkschrift von 2007 entwickelte Leitbild des 
Gerechten Friedens zu prüfen und weiterzudenken. Über 
drei Jahre hinweg werden Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler an der Forschungsstelle der Evangeli-
schen Studiengemeinschaft in Heidelberg (FEST) in einer 
Reihe von 20 interdisziplinären Konsultationen Grundla-
gen der Friedensethik behandeln und ihre Arbeitsergeb-
nisse der Kirche, Politik und Öffentlichkeit zur Verfügung 
stellen. Dieses Projekt soll auch ein politisches Signal 
dafür sein, dass es weiter wichtig bleibt, gesellschaftli-
che Ressourcen für friedensethische und friedenspoliti-
sche Forschung zur Verfügung zu stellen. 

Schriftführer Renke Brahms,  
Friedensbeauftragter des Rates der EKD, Bremen 

 

Dr. Sigurd Rink, 
Evangelischer Militärbischof, Berlin 

 

Wegbeschreibung 

Französische Friedrichstadtkirche (Casalissaal) 
Gendarmenmarkt 5 
10117 Berlin (Mitte) 
 

Anreise 

 
S-Bahn / U-Bahn 
S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstr., von dort mit der U 6 
Richtung Alt Mariendorf bis Französische Straße. Vom U-
Bahnhof Französische Straße sind es nur ein paar Minu-
ten zu Fuß bis zum Tagungsort. 
 
PKW  
Parkplätze in unmittelbarer Nähe nur gebührenpflichtig. 
Vom Flughafen Tegel Bus TXL Richtung 
Mollstr./Prenzlauer Allee bis Haltestelle Unter den Lin-
den/Friedrichstraße, Fahrtzeit: ca. 40 Minuten. 
 
Vom Flughafen Schönefeld 
S-Bahn S45 Richtung S+U Gesundbrunnen bis S+U-Bhf. 
Tempelhof, weiter mit der U-Bahn U6 bis U-Bhf. Französi-
sche Straße, Fahrtzeit: ca. 60 Minuten. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Spannungsfeld zwischen ziviler  
gewaltfreier Konfliktprävention und 
rechtserhaltender Gewalt.  
 
 
 
Französische Friedrichstadtkirche 
30. Mai 2016 
16 bis 18 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Orientierungswissen 
zum Gerechten Frieden“ 



Programm 

16.00 Uhr  Anreise, Kaffee/Tee /Gebäck   
  
16.15 Uhr  Begrüßung und Einführung 
  

Dr. Sigurd Rink, Evangelischer Militärbischof, 
Berlin 

  
Dr. Irmgard Schwaetzer, Präses der Synode 
der EKD, Berlin 
 

16.30 Uhr  Vortrag 
 
 „Über den Zusammenhang von Friedensethik 

und Friedens- und Konfliktforschung – Wa-
rum friedensethische Grundlagenforschung 
unverzichtbar bleibt“  
 
Prof. Dr. Christopher Daase  
(Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktfor-
schung, Universität Frankfurt a. M., DFG Ex-
zellenzcluster „Die Herausbildung normativer 
Ordnungen“) 
 
Moderation der Aussprache: 
Dr. Rüdiger Sachau, Direktor der Evangeli-
schen Akademie zu Berlin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
17.15 Uhr  Vorstellung des Projektes 
 „Orientierungswissen zum Gerechten Frie-

den“: 
 

Prof. Dr. Klaus Tanner,  
Universität Heidelberg, Leiter der FEST, 
 
PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner, 
Forschungsstätte der Evangelischen Studien-
gemeinschaft e.V. ( FEST)  
 
 

17.45 Uhr  Schlussworte 
 

Schriftführer Renke Brahms, Friedensbeauf-
tragter des Rates der EKD, Bremen  

 für die Veranstalter  
 
18.00 Uhr Ende der Veranstaltung anschl. Gespräche 

bei Brezel und Wein 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatorische Hinweise 

Information: 
PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner, Forschungsstätte der 
Evangelischen Studiengemeinschaft e.V. (FEST) 
Schmeilweg 5, 69118 Heidelberg 
Tel: 06221 – 9122 – 39 
Fax: 06221 - 167257 
 
Tagungsorganisation:  
Karin Treiber 
Kirchenamt der EKD 
Tel. 0511 – 2796 – 412 
Fax 0511 – 2796 - 99412 
E-Mail Karin.Treiber@ekd.de 
 

Anmeldungen  
 
 

Vorname, Name 

Institution 

Funktion 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail 

 


